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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe März 2016 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 

 
Das Frühjahr bietet uns Gele-
genheit, einerseits endgültig 
Bilanz über das vergangene 
Jahr zu ziehen. Andererseits 
geht es schon an die ersten 
konkreten Maßnahmen zur Um-

setzung der Vorhaben des laufenden Jahres. So 
möchte ich auch mein Vorwort diesen beiden 
Themen widmen. 

Bilanz 2015 

Rückblickend auf das Jahr 2015, stelle ich fest, 
dass wir alle Projekte des vergangenen Jahres 
plangemäß durchführen konnten. Nun liegt mit 
dem Rechnungsabschluss auch die finanzielle 
Bilanz vor. Dieser ist die Grundlage für eine soli-
de Finanzgebarung. Auch in öffentlichen Haus-
halten kann nur jenes Geld ausgegeben werden, 
das zur Verfügung steht. Aufgrund des Rech-
nungsabschlusses steht fest, dass wir auch das 
Jahr 2015 finanziell positiv abschließen konnten. 
Details dazu finden Sie in dieser Ausgabe. Erst-
mals seit 2001 beträgt der Schuldenstand der 
Gemeinde Niederleis wieder weniger als 2 Mio. 
Euro. Ich stehe auch weiterhin für einen soliden 
Finanzkurs und für Projekte mit gesundem Au-
genmaß. 

Ein wesentlicher Grundstein für ein positives fi-
nanzielles Ergebnis der Gemeinde sind jene Tä-
tigkeiten, die ehrenamtlich verrichtet werden. Ich 
möchte daher heute besonders all jenen danken, 
die Aufgaben, die eigentlich der Gemeinde zufal-
len würden, unentgeltlich erledigen. 

Gerade als kleine Gemeinde sollten wir uns die-
sen Zusammenhalt unbedingt erhalten und un-
seren eingeschlagenen Weg gemeinsam fort-
setzen. 

Vorschau auf 2016 

Neben den Infrastrukturprojekten hat in den letz-
ten Jahren vor allem der Themenbereich der 
Kinderbetreuung an Bedeutung gewonnen. So 
stehen auch 2016 einerseits große Infrastruktur-
projekte – wie der erste Abschnitt der Grafensul-
zer Straße und die Asphaltierung des Festplat-
zes bei den Sportanlagen – im Mittelpunkt. 

Andererseits laufen aber auch schon die Vorar-
beiten für die Ferienbetreuung für die Volks-
schulkinder bzw. die Errichtung einer Tages-
betreuungseinrichtung für Kleinkinder von 1 bis 3 
Jahren. Die Gemeinde wird alles daran setzen, 
jene Jungfamilien zu unterstützen, die auf diese 
Einrichtungen angewiesen sind. In diesem Zu-
sammenhang möchte ich erwähnen, dass heuer 
- wie auch in den letzten Jahren - die Innen-
sanierung unseres Volksschulgebäudes fortge-
setzt wird und auch wieder Anschaffungen für 
unseren Kindergarten getätigt werden. 

Gleichzeitig starten wir mit dem ISTmobil auch 
ein Projekt, das vor allem die Mobilität der älte-
ren Generation erhöhen soll. 

Dies alles trägt dazu bei, dass unsere Gemeinde 
eine lebenswerte Heimat für alle Altersgruppen 
bleibt. 
 

Ihr / Euer 

 

 

. 



 
 
 

 

 
 

3 

Ausgabe März 2016 Gemeindefinanzen 

RReecchhuunnggssaabbsscchhlluussss  22001155  iimm  PPllaann!!
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
1. März 2016 dem Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2015 einstimmig seine Zustimmung 
erteilt. Durch umsichtiges Wirtschaften konn-
te das vergangene Jahr wieder positiv abge-
schlossen werden. 

Bericht von Vbgm. Leopold Kitir 

Das Haushaltsjahr 2015 konnte mit einem Soll-
Überschuss im ordentlichen Haushalt von 
€ 212.697,05 abgeschlossen werden. Dieses 
Ergebnis kam deshalb zustande, weil die Ein-
nahmen um 4,54 % über Plan und die Ausga-
ben 8,6 % unter der Prognose lagen. 

Die Gebührenhaushalte für Kanal, Friedhof und 
Abfallwirtschaft konnten 2015 kostendeckend 
geführt werden. 

An Aufwänden im außerordentlichen Haushalt 
stehen für die einzelnen Vorhaben folgende 
Aufwände zu Buche: 

Straßenbau € 230.831,57 
Kindergarten € 40.490,60 
Kirchen und Kapellen € 25.730,70 
Kinderspielplatz € 19.482,31 
Wegerhaltung € 14.141,87 
Gemeindeamt € 13.791,12 
Straßenbeleuchtung € 12.704,00 
Volksschule € 11.702,73 
Aufbahrungshalle € 9.838,02 
GESAMT € 378.712,92 

Für die außerordentlichen Vorhaben konnte 
aus dem ordentlichen Haushalt ein Betrag von 
€ 129.890,75 bereitgestellt werden. 

Die Finanzierung dieser Projekte ist natürlich 
auch nur deshalb möglich, weil wir seitens des 
Landes Niederösterreich und auch der NÖ. 
Dorf- und Stadterneuerung durch Fördergelder 
tatkräftig unterstützt werden. 

Es ist erfreulich, dass auch die Konsolidierung 
des Gemeindehaushaltes Wirkung zeigt. Der 
Schuldenstand konnte weiter reduziert werden. 

Schulden Anfang 2015 € 2.061.940,36 

Schulden Ende 2015 € 1.864.110,97 

Für den Schuldendienst (Tilgung und Zinsen) 
mussten 2015 € 148.188,76 aufgewendet wer-
den. 

Hier ist vor allem darauf zu achten, dass die 
Ausgaben für Tilgung und Zinsen aus den or-
dentlichen Einnahmen gedeckt werden können. 
Nur so kann die Handlungsfähigkeit der Ge-
meinde langfristig gesichert werden. 
 

Aufgliederung der Schulden nach den 
aushaftenden Beträgen 
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Nachlese Gemeindeveranstaltungen Ausgabe März 2016 

NNeeuujjaahhrrsseemmppffaanngg  
Am 14. Jänner 2016 fand der traditionelle 
Neujahrsempfang der Gemeinde Niederleis 
statt. Bürgermeister Leopold Rötzer konnte 
dazu neben den Ehrengästen vor allem die 
RepräsentantInnen der örtlichen Vereine 
und Gruppen begrüßen. 

 
 
 

Nach der offiziellen Begrüßung widmete sich 
der Bürgermeister einem Rückblick auf das 
abgelaufene Jahr 2015 und wies nochmals auf 
die umgesetzten Projekte hin. Anschließend 
gab er den Besuchern einen Ausblick auf das 
Jahr 2016. Natürlich durften auch Dankesworte 
für die Mitarbeit und Unterstützung nicht fehlen. 

Der Neujahrsempfang bildet auch immer einen 
idealen Rahmen für Ehrungen. So wurde den 
ausgeschiedenen Gemeinderäten Dank und 
Anerkennung ausgesprochen. An Johann 
Mock ging der Dank für seine nunmehr 25-
jährige Tätigkeit als Totengräber. 

Der ehemaligen Leiterin des Kindergartens, 
Edith Sterovsky, wurde die Goldene Ehren-
nadel verliehen. BI Ewald Thenmayer, ausge-
schiedener Kommandant-Stellvertreter der FF 
Helfens und Gemeinderat a. D. wurde mit der 
Silbernen Ehrennadel der Gemeinde Niederleis 
ausgezeichnet. Mit der Landeshymne wurde 
der offizielle Teil der Veranstaltung beendet. 

GGeemmeeiinnddeeffaasscchhiinngg 

Am Faschingsdienstag lud das 
Gemeindeteam wie üblich die 
Bevölkerung zu einem gemütli-
chen Faschingsausklang in das 
Feuerwehrhaus Niederleis ein. 

Bgm. Leopold Rötzer, Vbgm. Leo-
pold Kitir und die Gemeindemit-
arbeiter mit Unterstützung von 
Margit Schulz waren diesmal als 
Maurerpartie angetreten. Als erste 
Gäste konnten sie die Volksschul-

kinder mit ihren Lehrerinnen begrüßen. Danach 
gesellten sich die erwachsenen Besucher da-
zu, die vom Gemeindeteam mit Getränken und 
Aufstrichbroten bewirtet wurden. 

 

Bgm. Rötzer, die Ehrengäste, aktive und ehemalige Gemeinde-
räte und die Geehrten versammelten sich zum Gruppenbild 
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Ausgabe März 2016 Feuerwehr-Neuwahlen 

FFeeuueerrwweehhrr--NNeeuuwwaahhlleenn  
Im Frühjahr 2016 wurden die Führungsteams 
der Freiwilligen Feuerwehren auf allen Ebe-
nen neu gewählt. 

Am 6. Jänner 2016 wurde im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung der FF Niederleis das 
bisherige Kommando bestätigt. 

 
Von links nach rechts: Kassenführer Roman Maschek, 
Verwalter Ing. Andreas Fickl, Kommandant Klaus Mantler, 
Bürgermeister Leopold Rötzer und die Kommandanten-

Stellvertreter DI Markus Schuster und Leopold Rötzer jun. 

Die Freiwillige Feuerwehr Helfens bestimmte am 
8. Jänner 2016 in der Mitgliederversammlung 
das neue Kommando. Da Ewald Thenmayer und 
Gerald Wiklicky aus ihren Ämtern ausschieden, 
kam es im Kommando zu personellen Änderun-
gen. 

 
Von links nach rechts: Bürgermeister Leopold Rötzer, 
Kommandant-Stv. David Huber (neu), Kommandant Wal-
ter Haas, Verwalter Ing. Richard Sagner und Kassenführer 
Christian Wiklicky (neu) 

Bürgermeister Leopold Rötzer dankte in seinen 
Grußworten den FF-Kameraden beider Wehren 

für ihren unermüdlichen Einsatz für die Gemein-
debevölkerung, dankte für die gute Zusammen-
arbeit und sagte die weitere Unterstützung durch 
die Gemeinde zu. Durch die Neuwahlen ist die 
Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehren auch 
für die Zukunft gesichert. 

Am 12. März 2016 fand die Neuwahl des Be-
zirksfeuerwehrkommandos in Staatz statt. Be-
sonders erfreulich ist, dass der Niederleiser 
DI Markus Schuster, bisheriger Abschnittsfeu-
erwehrkommandant des Abschnittes Mistelbach, 
im Rahmen der Neuwahl des Bezirksfeuerwehr-
kommandos in die Funktion des Bezirksfeuer-
wehrkommandanten-Stv. gewählt worden ist. 
Gratulation zur Wahl und viel Erfolg bei dieser 
neuen Aufgabe! 

 
Von links nach rechts: LAbg. Ing. Manfred Schulz, das 
neue Bezirksfeuerwehrkommando mit Markus Schuster 
(Kdt.-Stv.), Reinhard Steyrer (Kdt.) und Franz Riener 
(Verwalter) sowie Bezirkshauptfrau Mag. Verena Sonnleit-
ner 

Der Feuerwehrunterabschnitt Niederleis (Feuer-
wehren Niederleis und Helfens) wird weiterhin 
von HBI Klaus Mantler als Unterabschnitts-
kommandant geleitet. 
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Aus der Gemeindestube Ausgabe März 2016 

WWeecchhsseell  iimm  GGeemmeeiinnddeerraatt  
Mit Wirkung vom 31.12.2015 legte GR Alois 
Wohlmuth sein Amt als Gemeinderat zurück. 
In der GR-Sitzung vom 1. März 2016 erfolgte 
die Angelobung seiner Nachfolgerin. 

Birgit Garstenauer BEd, wurde seitens der 
SPÖ-Fraktion für das freigewordene Mandat 
vorgeschlagen. Bürgermeister Leopold Rötzer 
sprach die Gelöbnisformel und per Handschlag 
und den Worten „Ich gelobe“ wurde sie offiziell in 
die Riege der Niederleiser Gemeinderäte aufge-
nommen. 

 

GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunngg  
Der Gemeinderat trat heuer am 1. März zu 
seiner ersten Sitzung zusammen. Von den 
maßgeblichen Beschlüssen wird hier kurz 
berichtet. 

Neben der Genehmigung des Rechnungs-
abschlusses 2015 und dem Bericht des örtlichen 
Prüfungsausschusses standen vor allem Auf-
tragsvergaben für die geplanten Projekte im Mit-
telpunkt der Sitzung. 

Asphaltierung Festplatz Niederleis 

Für heuer ist die Befestigung des Festplatzes 
südlich des Altstoffsammelzentrums geplant. 
Einerseits dient diese Fläche als Veranstal-
tungsort bei Zeltfesten, andererseits wird sie 
während des Jahres als Parkplatz für Besucher 
des Sportplatzes verwendet. Bisher war die 
Verwendung der Fläche durch Wasserlachen bei 
nasser Witterung und Staub bei trockenem Wet-
ter beeinträchtigt. Dies wird nun mit der Asphal-

tierung dieser Fläche verbessert. Außerdem wird 
ein angrenzender Bereich vom Niveau so ausge-
legt, dass dort die Anlage eines Natureislaufplat-
zes im Winter möglich wäre – sofern die Tempe-
raturen das zulassen. 

Der Auftrag für die Asphaltierungsarbeiten wurde 
an die Firma Held & Francke vergeben. Die Kos-
ten belaufen sich auf € 47.175,55. 

Mit dieser Platzbefestigung wird der nächste, 
finanziell verkraftbare Schritt zur Nutzung dieses 
Bereiches gesetzt, welche mit der Errichtung des 
Altstoffsammelzentrums im Jahr 2012 begonnen 
wurde. 

Asphaltierung beim FF-Haus Helfens 

Auf Wunsch der Freiwilligen Feuerwehr Helfens 
wird heuer im Frühjahr der Bereich hinter dem 
Feuerwehrhaus asphaltiert, um eine bessere 
Nutzung bei Veranstaltungen zu ermöglichen. Im 
Zuge dieser Arbeiten wird auch die Zufahrtsstra-
ße neu asphaltiert. Die Kameraden der FF Hel-
fens haben sich bereit erklärt, den Unterbau her-
zustellen, die Asphaltierungsarbeiten werden 
dann von Firma Held & Francke durchgeführt. 

 



 
 
 
 

 

 
7 

Ausgabe März 2016 Gemeindeprojekte / Informationen 

KKuurrzz  ggeemmeellddeett  ……  
 Grafensulzer Straße 
Nach der Fertigstellung der Niederleiser Haupt-
straße wird 2016 in Zusammenarbeit mit der NÖ 
Straßenbauabteilung und der Straßenmeisterei 
Mistelbach mit der Sanierung der Grafensulzer 
Straße begonnen. Nach Vorliegen der Pla-
nungsunterlagen wird ein Informationstermin mit 
den Anrainern stattfinden. 

 ISTmobil 
Sie erhalten zeitgleich mit dieser Ausgabe eine 
Information zu diesem System. Außerdem lädt 
die Gemeinde zur „ISTmobil-Information“ am 
2. April 2016 um 16:00 Uhr vor und in das Ge-
meindeamt / Feuerwehrhaus Niederleis ein. Ne-
ben dem offiziellen Projektstart mit LAbg. Ing. 
Hermann Haller wird es detaillierte Auskünfte zur 
Funktionsweise des Sammeltaxisystems geben. 

 Tagesbetreuung für Kleinstkinder 
Derzeit laufen die Vorbereitungsarbeiten für die 
Schaffung einer Gruppe für die Betreuung von 
Kindern von 1 bis 3 Jahren. In einer Erhebung 
wurden die betroffenen Familien aufgefordert, 
ihren Bedarf zu melden. Außerdem wurde die 
Anschaffung erforderlicher Einrichtungsgegen-
stände im Kindergarten, wie einer zusätzlichen 
Garderobe, in die Wege geleitet. 

Bei entsprechendem Bedarf soll mit der Gruppe 
im September gestartet werden. 

 Volksschule 
In den Osterferien werden in den Schüler-WC’s 
Waschbecken montiert. Außerdem wurden ein 
Laminiergerät  und  eine  Schulverwaltungssoft- 

ware angeschafft. Ebenso kann in den Som-
mermonaten wieder eine Ferienbetreuung für die 
Volksschulkinder angeboten werden. 
 

 

 

 

 

 

 

In den letzten vier Jahren 
wurde jeweils im April 
von Umweltgemeinde-
rätin Ingrid Vogelsang 
eine Flurreinigungsaktion 
organisiert. 
Unter zahlreicher Beteiligung der Bevölke-
rung konnten große Mengen an achtlos weg-
geworfenem Müll eingesammelt werden. Das 
zeigte Wirkung: Die Sammelmenge ist 2015 
schon spürbar zurückgegangen. Deshalb 
wurde beschlossen, im Jahr 2016 mit der 
Flurreinigungsaktion auszusetzen. Herzli-
chen Dank an alle, die bisher fleißig 
mitgesammelt haben. Wir freuen uns schon 
auf große Beteiligung im nächsten Jahr! 

TTuurrmmwwäärrtteerr  ggeessuucchhtt!!  
Für die Aussichtswarte in Oberleis wird 
Ersatz für ausgeschiedene Turmwärter 
gesucht. 
 

Es werden Personen gesucht, die sich von April bis 
Oktober alle 3 bzw. 4 Wochen Zeit nehmen und am 
Samstag  von 13.00 bis 18.00 Uhr sowie Sonntag 
(bzw. Feiertag) von 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 
bis 18.00 Uhr am Aussichtsturm anwesend sind. 
 

Interessenten können sich bei Herrn Laab, 
Tel.: 02576 / 80 358 oder im Naturparkbüro 

Tel.: 02576 / 20 341 melden. 
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Abfallwirtschaft Ausgabe März 2016 

WWiirr  bbiitttteenn  uumm  MMiitthhiillffee!!  
Wie Sie sich sicher vorstellen können, stei-
gen die Kosten für die Müllentsorgung stän-
dig an. Sie können mithelfen, die Kosten für 
die Gemeinde und damit auch für die Gebüh-
renzahler zu minimieren. 

Je sortenreiner die Anlieferung im Altstoff-
sammelzentrum erfolgt, desto geringer fallen die 
Entsorgungskosten für die Gemeinde aus. 

Sperrmüll: Trennen Sie bereits zu Hause Altholz 
und Metalle (Beschläge, etc.) vom Sperrmüll. 
Altmetalle bringen Entsorgungserlöse, während 
Sperrmüll kostenpflichtig vom Entsorger abge-
holt wird. Zerlegen Sie bitte alte Möbel, damit 
diese im Altholzcontainer möglichst platzsparend 
entsorgt werden können! 

Elektroschrott: Bei Elektrogeräten (wie z.B. 
Staubsaugern), bei denen der Großteil des Ge-
rätes nur aus Kunststoff besteht, müssen nur 
elektronische Bauteile als Elektroschrott im ASZ 
entsorgt werden. Die Kunststoffteile selbst kön-
nen Sie über den Restmüll entsorgen. 

Wir möchten nochmals in Erinnerung rufen: 

Getränkeverbundkartons, z.B. für Milch oder 
Fruchtsäfte, können seit 1. Jänner 2016 über 
den „Gelben Sack“ entsorgt werden und müssen 
nicht mehr im ASZ abgegeben werden. 

Sperrmüll: Sperrmüll sind Abfälle, die aufgrund 
ihrer Größe nicht in die Restmülltonne passen 
(z.B. alte Möbel) – ansonsten handelt es sich um 
Restmüll. Sollten Sie mit Ihrer Restmülltonne 
nicht das Auslangen finden, können Sie beim 
Gemeindeamt Restmüllsäcke kaufen oder auch 
statt der 120 Liter-Restmülltonne auf eine 240 
Liter-Tonne umsteigen. 

 

 SSppeerrrrmmüüllllaabbffuuhhrr  
Am Montag, den 25. April 2016 findet wieder 

eine allgemeine Sperrmüllabfuhr statt, bei 
welcher der vor Ihrem Haus bereitgelegte 
Sperrmüll abgeholt und einer ordnungs- 

gemäßen Entsorgung zugeführt wird. 

Die Details entnehmen Sie bitte der Postwurf-
sendung, die Sie zeitgerecht vorher erhalten. 
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Ausgabe März 2016 Gesunde Gemeinde / Gemeinde21 

GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  
Bei der ersten Arbeitssitzung der Gesunden 
Gemeinde im Jahr 2016 wurde ein umfang-
reiches Jahresprogramm vorbesprochen. 

 

Mag. Andrea Lehner-Fally konnte als Leiterin der 
Gesunden Gemeinde Niederleis von sehr erfolg-
reichen Veranstaltungen des vergangenen Jah-
res berichten und gleichzeitig einen Ausblick auf 
die geplanten Aktivitäten machen. 

Mitte April startet VorsorgeAktiv, ein Programm 
zur nachhaltigen Lebensstiländerung, zu dem 
sich bereits 11 TeilnehmerInnen fix angemeldet 
haben. Bei einem Informationsabend am 24.2. 
konnte man die Details dazu erfahren. 

Auch die traditionell gut besuchten Kochkurse 
werden im Frühjahr wieder stattfinden. Die Kurse 
am 25. April bzw. 11. Mai werden von Frau Birgit 
Schwarzinger geleitet und finden im FF-Haus 
Niederleis statt. 

Ebenso startet am 11. April ein Kurs für „Selbst-
bewusstsein und Selbstverteidigung“ für 
Frauen und Mädchen ab 15 Jahren. 

Für den Herbst sind weitere 
Aktivitäten in Planung. 

UUmmwweellttttiipppp  
der Gemeinde21-Arbeitsgruppe 
Klimabündnis 

Bienen – wir alle brauchen sie! 

 Bienen sind wichtig für die Bestäubung unserer 
Kultur- und Wildpflanzen (z.B. Obstbäume, 
Sträucher und Blütenpflanzen, ...) 

 Tipp: In den Gärten verschiedene Nahrungs-
quellen für die Bienen vorsehen - z.B. Hecken 
(Weißdorn, Schlehen, …), Weiden, Blühstreifen 
(artenreiche Blumen und Gräser), Steinobst, 
Beeren, … 

 Nach Möglichkeit auf chemische Spritzmittel 
verzichten! 

 

TToolllleerr  BBaauummsscchhnniittttkkuurrss!!  
Ca. 60 TeilnehmerInnen folgten der Einladung 
der Gemeinde21-Arbeitsgruppe Klimabündnis zu 
einem Baumschnittkurs. Michael Rauscher in-
formierte am 4. und 5. März sowohl in Theorie 
als auch Praxis, was man beim Baumschnitt be-
achten muss. 

 
 

 
 

NÄHERE AUSKÜNFTE 
zu den oben angeführten Aktivi-
täten, aber auch zu den laufen-
den Angeboten, gibt Ihnen ger-
ne die Leiterin der Gesunden 
Gemeinde Niederleis, 

Mag. Andrea Lehner-Fally 

andrea417@gmx.at bzw. 

0699 / 18 368 714 

Die Gesunde Gemeinde freut 
sich über rege Beteiligung! 

Johann Brandstetter und Josef Meisel organisierten einen 
Baumschnittkurs mit Michael Rauscher (Bildmitte); Ingrid 

und Günter Vogelsang sowie Stefan Wittmann stellten 
ihre Gärten für den praktischen Teil zur Verfügung.  

mailto:andrea417@gmx.at
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Nachlese Ausgabe März 2016 

DDaass  wwaarr  ddeerr  FFaasscchhiinngg  22001166  
Nicht nur die Gemeinde lud zum traditionel-
len Faschingsausklang ein – auch anderswo 
wurde die närrische Zeit gefeiert! 

Rosenmontag beim Baby-Mama-Treff 

Beim Baby-Mama-Treff kommen die Mütter mit 
ihren Kleinen an Dienstagen im 14-tägigen 
Rhythmus im Pfarrheim Niederleis zusammen. 
Am Rosenmontag wurde in dieser Runde der 
Fasching gefeiert. Man freute sich sehr über die 
von Bäckerei Menzl gespendeten Faschings-
krapfen! 

 
 

Der Kindergarten feierte Fasching 

Im Kindergarten waren am Faschingsdienstag 
die Narren los. Viele bunte Verkleidungen konn-
ten bei der Maskenmodenschau bewundert wer-
den. 

Anschließend ließen sich die Kinder die Krapfen, 
die von der Krapfenrutsche runterrutschten, 
schmecken. 

Mit Spiel, Spaß und Tanz klang dann der Vormit-
tag noch im Turnsaal aus. 

 

Faschingsnarren in der Volksschule 

Am Faschingsdienstag wurde das Niederleiser 
Schulhaus wieder von diversen "Faschings-
narren" bevölkert. Viele tolle Kostüme konnten 
hier bestaunt werden. Ein gemeinsamer Besuch 
bei der Gemeinde, wo alle mit Aufstrichbroten 
und Getränken verwöhnt wurden und noch viele 
lustige Spiele und Tänze machen den letzten 
Tag im Fasching immer zu etwas Besonderem. 

 

 
 

Fasching im Kindergarten 
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Ausgabe März 2016 Bevölkerungsspiegel / Information 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Herrn Otto Wünsch, Niederleis, 
Hauptstraße 28 (24.08.1923 – 01.02.2016) 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  

 

Jaqueline Vanek und 
Oliver-Zekican Öztürk, 
Niederleis, Grafensulzer 
Straße 245 zur Geburt 
des Sohnes Ilyas 
(02.01.2016) 

 

Jacqueline und Markus 
Kraft, Niederleis, Bach-
siedlung 344/12 zur Ge-
burt des Sohnes Theo 
Maximilian (04.02.2016) 

 

Nicole TITZ und 
Michael FOLLY, Noden-
dorf, Weinbergstraße 77 
zur Geburt des Sohnes 
Liam (15.03.2016) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums 
(ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, 
müssen Sie dies zeitgerecht vorher auf dem Ge-
meindeamt anmelden. 

Aus Datenschutzgründen werden auch nur solche 
Jubiläen in den Gemeinde-Nachrichten veröffent-
licht. 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  22..  QQuuaarrttaall  22001166  
Datum Veranstaltung 

02.04.2016 ISTmobil-Information, Gemeindeamt / FF-Haus Niederleis – VA: Gemeinde Niederleis (16.00 Uhr) 

08.04.2016 Weindegustation mit dem Weingut Prögelhöf, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

16.04.2016 Spargelbuffet, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

17.04.2016 „Coffee to Help“, Pfarrheim Niederleis, Veranstalter: Firmlinge der Pfarre Niederleis (09.00 – 11.00 Uhr) 

23.04.2016 Gmoarigang, Treffpunkt: Fa. Maschek, Leonhardistraße - Veranstalter: ÖVP Niederleis (13.00 Uhr) 

24.04.2016 Kabarett mit Fredi Jirkal, Programm „Mei Rayon“, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (17.00 Uhr) 

25.04.2016 Kochkurs der Gesunden Gemeinde, Feuerwehrhaus Niederleis (18.00 Uhr) – Anmeldung erforderlich! 
 

Im Einsatz ab 01.04.2016 

Bestellung und Information 

 0123 500 44 11 
ISTmobil-Information, 02.04.2016, um 16 Uhr 

Gemeindeamt/Feuerwehrhaus Niederleis 

BÜCHERBUS 
IN NIEDERLEIS 

jeden Mittwoch, 18.15 – 18.45 Uhr 

vor dem Gemeindeamt Niederleis 

Nutzen Sie das umfangreiche Angebot! 

Mit dieser Ausgabe der Gemeinde-
Nachrichten erhalten Sie den 

„Leiser Berge-Anstecker“ 
als sichtbares Zeichen 
unserer lebenswerten 
Region LEISER BERGE ! 
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Termine Ausgabe März 2016 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  22..  QQuuaarrttaall  22001166  ((FFoorrttsseettzzuunngg))  
Datum Veranstaltung 

01.05.2016 Dekanats-Firmung, Pfarrgarten Niederleis, VA: Dekanat Ernstbrunn (09.30 Uhr) 

01.05.2016 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt, sowie Keramikhof Georg Olbrich 

(11.00 – 18.00 Uhr) 

01.05.2016 Dekanats-Maiandacht, Bründl-Allee Ernstbrunn, VA: kfb Dekanat Ernstbrunn (19.00 Uhr) 

07.05.2016 Florianimesse, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (19.00 Uhr) 

11.05.2016 Kochkurs der Gesunden Gemeinde, Feuerwehrhaus Niederleis (18.00 Uhr) – Anmeldung erforderlich! 

16.05.2016 Erstkommunion, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (09.30 Uhr) 

26.05.2016 
28.05.2016 
29.05.2016 

Feuerwehrheurigen, beim Sportplatz Niederleis – Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Niederleis 

05.06.2016 
Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt, sowie Keramikhof Georg Olbrich 

(11.00 – 18.00 Uhr) 

10.06.2016 
Draisinen-Generationen-Radeln, Treffpunkt ehemaliger Bahnhof Niederleis, 

Veranstalter: Gemeinde21/Soziales (15.00 Uhr) 

12.06.2016 Dekanats-Sternwallfahrt nach Oberleis, Treffpunkt Pfarrkirche Niederleis (10.00 Uhr) 

17.06.2016 
Draisinen-Generationen-Radeln (Ersatztermin), Treffpunkt ehemaliger Bahnhof Niederleis, 

Veranstalter: Gemeinde21/Soziales (15.00 Uhr) 

18.06.2016 Bildungsreise, Veranstalter: SPÖ Niederleis 

19.06.2016 
Hubertusmesse mit anschließendem Frühschoppen, Halle Meißl, Nodendorferstraße, 

Veranstalter: Jagdgesellschaft Niederleis (Beginn 08.00 Uhr) 

24.06.2016 14. Literaturkreis, Gasthaus Haselbauer, Niederleis, VA: Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung (18.30 Uhr) 

24.06.2016 Grillabend mit Horstl und Gerald, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

25.06.2016 Schulschlussfest, Pfarrgarten Niederleis, VA: Elternverein der Volksschule Niederleis (14.00 Uhr) 

  

  

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

April 2016 
02 03  Dr. Arpad POCK 
09 10  Dr. Renata A. WESTERLUND 

16 17  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
23 24  Dr. Alois HAHN 

30   Dr. Sarka TILL 
 

Mai 2016 
01   Dr. Sarka TILL 
05   Dr. Arpad POCK 

07 08  Dr. Kurt FERNER 

14 15 16 Dr. Alois HAHN 
21 22  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

26   Dr. Sarka TILL 
28 29  Dr. Kurt FERNER 
 

Juni 2016 
04 05  Dr. Renata A. WESTERLUND 

11 12  Dr. Arpad POCK 
18 19  Dr. Sarka TILL 

25 26  Dr. Kurt FERNER 
 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7.30 – 12 und 18 – 20 Uhr, 
 Di und Do 7.30 – 12 Uhr, 
 Fr 7 – 11.30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 32, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 


